
Jetzt iLBerliug 
Dis etße Opfer der Cho- 

tetasesche gemeldet 
Alte Fes- gest-them 

sehn-e Personen sind dort erkrankt- 
setzte erlassen Verhaltungsmaß-« 
reget-. —- Ju St. Petctsbneg und 
udeten Städtten. des nördlichen 
Ausstand-I ist die Zahl der aa tin-« 
Thalern erkrankten Personen ge-« 
eisiger gewonn. — Geschäftssi 
sifuug des internationalen So- 
zialisten Coaqecffcs in Kapenlias 
set. —- Conferes,; der internatio- 
ulet Verbindung der sozialiftiss 
sche- Jngesdsctgauisatiom s 

Berlin, 30. Aug. Zwei neue Fälle; 
von Erkeankungen an der Cholera- 
wurden heute auf dem ftädtifchenz 
Gesundheitsamt gemeldet. Beide Fälle E 
steigneten sich in dem Haufe, in; 
dem gestern der Todesfall vorkam. ; 

Berlin. 30. Aug. Heute Mittag; 
wurden hiex fünf verdächtige Etktani ; 
kungssälle gemeldet; zwei im nördli-; 
chen Theil der Stadt Und die ande« 
ten in verschiedenen Etadttheilen. 

i 
Berlin, 30. Aug Gestern stellten; 

sdie hiesigen Behörden ein Haus ins- 
Quarantäne, in dem eine alte Fraus 
an der Cholera starb, die bis zuz 
fhrer Erkrankung mit den anderen Be- 
wohnern des Hauses in stete Berüh- 
rung kam. Nach einer oon stiidtischen 
setzten heute bekannt gegebenen Er- 
lkärnng ist es nicht nöthig, als Prä- 
ventiv gegen die Cholera die gewöhn- 
liche Diiit zu ändern; es genügt. wenn 
man im Genuß von aus Gemiise her- 
gestellten Salaxen etwas vorsichtig ist« 
weil man festgestellt hat« daß diese Ge- 
richte die gefährlichllen Verbreiter der 
Cholerabazillen sind. 

St. Peteesburg, 30. Aug. Die 
Zahl der Fälle oon Erleantungen an 

der Cholera und auch die der Todes- 
fälle nimmt beständig ab. Gestein 
wurden hier 47 Fälle von Erkrankun- 

ärch und 17 Todesfälle gemeldet. 
S tausend und acht und dreißig 

Personen befinden sich in Beobach- 
tungs - Adiheilungen der verschiede- 
m Hospitäler. Jn Odeisa erkrank- 
ten am Sonntag und Montag acht 
Personen an der Cholera· Professor 
Rein, der an der Spitze einer Corn- 
enissron die Seuche im Süden Nuß- 
lands zu bekämpfen sucht, meldet aus 
der Provinz Jetaterinoslako, daß die 
Eisenbahnen im südiistlichen Theil von 

Ausland unter Passagieren nnd An- 
gestellten zle Fälle registttrt haben 

Kosenhagem Dänemart, 30. Aug. 
Gefiern Nachmittag fand eine Ges- 
schäfisfitzuna des zur Zeit hier tagen 
den achten internationalen Soziali- 
sten- und Gewertfchaftsconcreifeö 
f««tt. in der die Mandate entgegenae 
nominen und die nationalen Grundi- 
rnngen bekannt gemacht wurden. Die 
Taaesordnnng wurde hierauf wie 
folgt feftgesetztz 1. Beziehungen zwi- 
schen Genossenschaften und den politi- 
schen Parteien. 2. Die Arbeitslosen 
Frage. Z Das Zichiedka ericht nnd die 
Abri.iftuiig 4 Die internationalen 
Ergebnisse Der Llrbeitergefetzgebiiiig. 
5. Die Organisation einer internatio- 
nalen Knndaevuna aeaen die Tode5:· 
sites-. si. Tag fiik die rasche Aus-Z 
iiibrung ker Befiizkiisse der internatio: , 

nalen Congreife einzuschlagende Ver- 
fahren. T. Organisation der inter- 
nationalen Solidarität R. Resolu- 
tionen über andere Fragen Vor der 
Wahl der Comlnissionen wurde bes- 
ftimmt, daß allen Cocnites für ihre 
Berathunaen bis Mittwoch Zeit ge- 
lassen und die Tagesordnung in der 
Reihe erledigt werbe, in der die Com- 
rniffionen Bericht erstatten. Die fol- 

ende, von der fozialdernvtratifcbenI Partei Englands beantragte Resolu- 
tion wurde dem Cornite für Resolu- 
tionen überwiesen: ,.Jn,.-Anbetracht der 
zunehmenden Verschärfung der Aus-« 
fchließungsmaßregeln gegen Afiaten 
und Einwanderer anderer Rassen mit» 
einer niedrigeeen Lebenshaltung und 
einer geringer entwickelten Civitifation 
in Den Vet. Staaten, den beitifchen 
colsnien und ander-en Ländern, ift es« 
W wünfchenswerth daß die Frage 
der Nas- uad Einwanderung von vie- 
feen Conseeß von Neuem in Ermä- 
gteng Mars-gen wied, und zwar auf 

der tm Cen eß von 
Wet gefaßten sefchlii e.« Zu- 

mit dem Ewigkeß trat gestern 
die-Zweite Stufen-es der interna- 
lu BUan der Sozialisti- 
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Bedeutet Sturm. 
iDemichc Blätter über die 
s 

; 

Rede des Kaisers. 
Allgemein schief kritisier. 

Vedequm ist es. was die stark mp 

usechistifche seine-w das Lieb- 
ligs « man der Offizieke der 
Armee, die »Tägliche diiuudfelIau«, 
über die Rede sagt. Sozialiitis 
fche Presse geht gegen den Kaiser 
scharf wr. — Einige sprechen von 

einer bevorstehenden politischen 
Krisis. —— Tie Cholera if- III-·- 

Nufzland iibee das Turm-gedieh 
nach Galizien eingedrungen — 

Nilfsifchet Handehministet hat 
scharfe Geqeamoßtegeln ergrifka 

Königsberg, Qstprrußen, 27. Aug. 
Wie bereits turz berichtet worden ist 

thielt Kaiser Wilbeim vor-gestern 
Abend bei Gelegenheit eines von den 

EProvinzialdehörden ihm zu Ehren 
kveranstalteten Bantetts eine Rede in- 

idem er sein Gottesinademhurn set-IS 
sstari betonte und ziemlich deutiich er- 

klärte, daß er sich unt die Liniichtens 
und den Tadel seiner Gegner ni- tl 
lütnmere, da er für seine Handlungen 
nur Gott Rechenschaft zu geb-en und 

,das. beruhigende Bewußtsem ha e 
bei all·ern, was er thue nur aus das 
Gedeiben des Vaterlande-s und cui 
das Wohlergehen seiner Unterthanen 
bedacht zu sein Die leitenden 3-i- 
tungen Deutschlands s nd in ihrer 
Kritik der iaiserlichen Rede nichti 
geringsten zurückhaltend Sie we sen 
fast einstimmig daraus hin, daß diese 
Rede im ganzen Lande große Aufre- 
gung ve rursachen wird und sogar 
eine politische Krisis herausbeschto3- 
ren könnte. Die »Ur-Fische Zeitung« 
das .Tageblatt« und die »Brrliner 
Post« weisen aus den ionstitutionellen 
Charakter des Köniareichs Preusken 
bin nnd fragen, ob der deutsche 
Reichskanzler Dr. von Betbrnann 
holltvseg darum wußte. daß der Kai- 
ser die Absicht habe, eine derartige 
Rede zu halten- Die »Tögliche 
Rundschau« saatt Das bedeutet ei- 
nen Sturm. Noch niemais zuvor hat 
der Kaiser seiner romantischen mit: 
telalterlichen Jdee dariiber, daß er 

Niemand verantwortlich und durch 
die Constitution nicht gebunden :st 
und nur von Gottes Gnaden die 
Krone trägt und sich urn sonst Nie- 
rnand zu ititnrnern braucht, so llar 
und deutlich ausgesproch? Wes- 
halb hat der Kaiser gerade iesen An- 
gendlick gewählt, urn sein Gottetgnas 
denthmn so schats zu betonen?« Arn 
destigsten geben natürlich die sozia- 
listischen Zeitungen gegen den Kaiser 
vor Sie sagen. daß die Trennung 

zwischen Herrscher und Volk durch 
diese lehte Aeußerung jekt vollstän-i 

ldig gemacht tvorden sei und daß der- 
Kaiser aufs Neue bewiesen dabe, daß 
er siir die Gesiible seines Volkes nicht 
das geringste Verständnis habe. 

von Rußland aus die Grenze über 
schritten und ist über das Flußge 
biet der Donau in Galizien einge- 
drungen. Damit iit das von den 
Behörden längst Befürchrete Ereigniß; 
geworden. Nach den aus Galizien 
vorliegenden telegraphiichen Melounii 
gen herrscht unter der dortigen Be-1 
völkerung die größte Aufregung Esl 
find etliche Fälle der gefährlichen· 
Seuche erwiesen, und die Schrecken-:- 
lunde hat sich wie ein Laufseuer ver- 

»breitet. Von den Behörden sind urt— 

zverweilt die schärfsten Maßregeln an 

.befohlen worden. Dant dem lieb er 

swachungsdienst welcher schon vcr ei 
ger Zeit eingeleitet und inzwisaexi 
immer mehr oeroolltommnet wol-Un 

ist, hofft man eine Augbreituna Ver 
Cholera wirksam verhüten zu tonnen 
An den Grenzftationen wird fortan» 

die strengste Controlle zur Durchfüh- 
rung gelangen. Die Bevölleruna 
wird zugleich ermahnt, auch ihrerseits 
jede Vorsicht zu iiden, um die Aufgabe 

Ever Behörden zu erleichtern und dem 
Bot-dringen der Seuche selbst Schran- 
len zu ziehen. 

Wien, 27. Aug· Die Cholera hatl 
( 

St. Petersdurg, 27. Aug. Der 
Handeliminister hat eine Versamm- 

Ilung von Vertretern der Metall-Jn- 
dustrie einberufen, um mit ihnen über 
einen Vorschlag zu berathen, dahinge- 
hend, daß als Abhilfsmaßnahme ge- 
gen den Mangel an Eisen und die 
bestehenden hohen Eifenpreise in Rufs- 
land eine zollfreie Cinfuhr von Roh- 
eifen bis auf weiteres erfol foll. 
Eifenfabeitanten in St. Peer ersbueg, 
Moskau und Riga haben sich beim 
handeliminister darüber beschwert, 
daß die Eisenprohuzenten im Süden 
sich steigert-, abgeschlossen Epntratte 
in den Ssit-Mitten Preisen artigqu 
rein-. iefagen die Grabens-heiter 
luden SEile enbergwerten hätten seit 
dem Anspruch der Cholera schaaren- 
ioelfe Gruben verlegen aus flugs Ue 
derbe-M 
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Taktlosigkeit. 
Lord Ruhms als Spezial- 

geiaadm nach Berti-. 
Der größte Deutschenhjsier. 

Chef der btitifchrn Sondetg «sndt· 
schnit, die demnächst nach krlin 
gehen soll, um dem deutschen Nai- 
set die Thronbefteiguug M Kö 
aigg Gram formell sazuzeigeu. 
Massenvcrfammlungca is allen 
Theilen des deutschen Reich-, in 
denen gegen die Flkifelsi Iad allge- 
meine rkbcusmittelthemtusg pro- 
tcstitt wert-. —- Königsbetmk Lai- 
fektcdk wird in Leiter-reich überall 
seht abfällig beut-theilt 

Berlin. LI- Ang Jn der Presse 
und auch in den offiziiifen Kreisen 
giebt sich beträchtliche Entrilstung 
darüber kund- daß der Felderan 
fchall Lord Robert-; zum Chef der· 
dritifchen Sandergeiandtschaft er- 

nannt worden ist« die demnächst nach! 
Berlin kommen wird, um dem deut-" 
schen Kaiser die Thronbesteigung des 

König Georg V. formell anzmeigen 
Lord Rckerts gilt nämlich als der 

verbissenste der englischen singeer 
und Deutschenhalier. Daf; er das- 
wirklich ist, bat er erst vor einigenx 
Tagen wieder dadurch bewiesen, defof 
er einer von den: Oberst Lyndenbell 
unter dem Titel »He-w Cervia-ins 
Mates War" veröffentlichten, rnbiatz 
anii:dentschen Flugichrift öffentlich« 
seinen Beifall sollte und die Hoff- 
nung aussprach daß die Hetzbrosl 
schüre in Millionen von Eremplaren 
verbreitet und von jedem patriotiss 
schen Engländer gelesen werden end-l 
ge. Ta die Gesinnung und die gegen- 
Deutichland gerichteten Wüslereien; 
Marschatl »Bobs’« dem Köni Georg 
natürlich nicht entgangen fen tön-! 
nen. wird seinexlsrnennung zuml 
Haupte der Spezialgeiandtschaft als 
eine nicht zu entichuldigende Tal-lo- 
sigleit des englischen Herrschers be- 
trachtet. 

i 

Berlin, 29. Aug. Die Revolte ges- 
gen die Fleisch- und allgemeine Le- 
densmitteltheuerung nimmt steti« 
größere Dimensionen an und isgl 
längst nicht mehr auf die sozialdemo- 
kratischen Kreise beschränkt. Jn al- 
len Theilen des Reiches finden fast 
täglich Massenversammlungen statt. 
in denen stürmisch die Oeffnung der 
Grenzen fiir die zollfreie Einfuhr 
von Schlachtvieh. Fleisch and Brod- 
ftoffen verlangt wird, bis-die irdi- 
gen unerfchwinglichen Lebensmittel- 
preise wieder auf ein normales«·5tls 
vean herabgedrückt find. Bei Einer 
von der nur wenige Sozialisten zäh- 
lenden Bevölkerung von Castroo vor 
einigen Tagen veranstalteten Kund- 
gebung hielt der Bürgermeister eine 
Rede, in welcher er sagte: »Es isi 
so weit gekommen, daß die arbeiten- 
den Klassen und der Mittelstand 
laum mehr ein Pfund Fleisch taufen 
können. So kann es nicht weiter 
geben« denn das Volk leidet unter 
nngeniigender Ernährung Die- 
Theuerung hat ihren Grund in der 
verwerflichen Schußzollpolitil der 
Regierung Diese trägt die Schall- 
an der tiefgehenden Unzufriedenlseit 
der Massen. und ich scheue mich nicht« 
dies öffentlich zu sagen, denn es 
muß Wandel geschaffen werden« 

Wien-LI. Aug. Die vom deut- 
schen Kaiser vor einigen Tagen bei 
isekri Bonlett der Provinzialstände 
von Ditpreußen in Rönigsberg gess 
halt-ne Rede bat auch in Oesterkeich 
und Ungarn tolossales Aufsehen er- 

regt· Die gesammte Presse der Dop- 
lselmonarchie beschäftigt sich mit den 
erstaunlichen Aeußerungen des Mo- 
narchen und verurtheilt dieselben 
ausnahmslos. Wie heute bekannt 
gegeben wurde, trifft Kaiser Wilhelm 
am 16. September in Bellye in Un- 
garn ein, um dein Erzherzog Fried- 
rich einen Besuch abzustatten und 
mehrere Tage dein Waidtvett obzws 
liegen. 

sit Pfanne-es bedroht. 
Erhe- dek Papste- Piui IX. verlassen 

lstutist Zslslsms 
Rom, 29. Aug Jn einem vor Jab 

ren angestrengten Prozesse wur.e der 
iVatitan verurtheilt, ven Erben des 
Papstez Pius tx. 1,000,000 Lire 
auszuzahlen Die Zahlung ist nie- 
malt geleistet worden, und die Erben 
haben nun, da im Vatikan keine Pfan- 
buug vorgenommen werben kann, den 
Zwangsmlaus ber von dem Kardi- 
nal - Sektetär Mer del Bat ver- 
walteten Abtei vpn ubtaco bean- 
tragt. 

Nimm-« « 
her-sing, England W. Aug. 

s. Matflant, ber bekannte Lu Cis- 
ser, machte Vgestern einen tveiteres Iet· ( Wisse-B ersch- bteraus vie 
lejte Strecke auf einer Fahrt von ga- ris nach London weit ule en. i 
ei so W war. fest-»Y- see-blau öd surE 
ugbde beller muri-fettva «j« 

th Deutsch 
i VII Ikckt M sie hiese. 
i M LIMI- W 

l New York, 29 Aug. Ueber die 
Zdeutsche und amerikanische Stras- 
Rechtspflege zieht Richter Otto A 
·Rosaisty der in Begleitung seiner 
·Gattin gestern auf dem Kampfs 
»Kaiserin Auaulte Viktorie-« von ei- 
ner mehrmonatiichek Europa-reife zu- 

Irücktanr. einen interessanten Vergleich- 
IRichter Rolalslv besuchte Berlin, 
London und Paris Speziell in- 
iBerlin nahm er in die Methoden der. 

IPolizei und des Strafaerichtswesens 
Einsicht. Die deutschen Behörden la-! 

Irnen ihm hierbei in der zur-oerm- 
Imendsten Weise entgegen. Daß fnt 

IDeutschland die Gerechtigteit schnel- 
Iler arbeite als in Amerika wird! 
von Richter Rosalstn energisch begj stritten. Er erklärt. daß in den Un- 
tersuchunasgesiinanissen in Berlin bei 

Beginn der lomnrerlichen Gerichtsie--; rien mehr als 1600 Gesangene 
.schn1acbteten während es sich nie er- i 
eignet habe, daß hier in den Tombss 

weht als 300 Angetlaate ohne Ber:; 
hör gewesen seien. Auch daß in dens 
europiiischen Großstädten weniger 
schwere Ver-!- stechen begangen würden, z 
als in New Dort beitritt er. Ber- 
lin London nnd Paris hätten in: 
dein aleichen Maske Perioden in desz 
nen Verbrechrr sich in besonderem- 
Maße breit machen· wie sie hier in. 
Verzeichnen sind Gepriesen wurde. 
Von Richter Rosalktis die Von Noli- 
reiloniniisiär Vater angereate Jdeesp 
def; ein Bürger. der hier wegen 
Uebrrtrettma einer städtiscben Qrdi 

« 

nanz verhaftet wird nicht gleich in. 
eine Zelle gesperrt sondern einfachz 
mit einer gerichtlichen Vorladung be- T 
dacht werden sollte. Er wies darauf; 
bin daß dies- System sich in Deutsch- ; 
land vortrefflich bewährt habe. 

Juternattouatee Kunttqrttt 
Stuttdepatteineat erhält Nachricht- 

. von der quexion tiefes-. 
Washington A-. Ana. Im hiesigen 

Staats Departement traf ge- 
stern aus Seoul Korea, die; 
folgende Depeiche ein: »Sei-te Mast-— « 

stät, von Gottes Gnaden Kaiser von 
Floren, gibt fein ganzes Reich Inst 
vielen Millionen Bewohnern dem 
Kaiser von Japan zum Geselan der 
der Hauptsache nach iaat: Jch nehme 
dieses Reich zu Ihrem Besten.« Da- 

s 

rnit ist der große internationale; 
Kunstgkiss ausgeführt e»Die Interes- 
sen der Bereinigten Staaten werden 
bei dieser Transaction nicht im Ge- 
rigften berührt io lange ihr handel 
nicht darunter Schaden leidet. Von 
dem Staatgdepattement wird bekannt 
gegeben, das Korea nnnektirt werden 
mußte, weil es sich nicht selbst regie- 
ren konnte. 

Wird Schlatrtschtse kaufen. ; 

Bei-z Ttai Mut-, see Onkel des ari- 
Iesitelsen Kaiser-. 

— --- 

Washington M. Aug. Prinz Tfai 
Oium der Onlel des jungen sisniferst 
von China, der sich auf der Reife nach 
den Vereinigten Staaten befindet und 
wahrscheinlich am M- September in 
San Francisco eintreffen wird, hat« 
wie heute hier betannt gegeben wurde, 
die Absicht in den Vereinigten 
Staaten eine Anzahl von Schlacht- 
fchiffen fiir die chinesiiche Flotte zu 
laufen. Er wird zu dieiem Zweck die 
großen Schiffsbauhöfe des Landes 
besuchen und ebenfalls die Motten- 
alademie in Annapolis in Augen- s 

lchein nehmen. Als offiziellek Beglei- 
ter wird ihm ein höherer Flottens 
offizier beigegeben werden. 

Fünf erinnerte-u ! 

Zwei kleine Boote bei Ware-, Rock 
Island, seen-glückt 

Warten, R. J» 29. Aug. Zwei Un- Z 
falle forderten gestern hier fünf Men- . fchenleben als Opfer. Jn der Nähe 
von Mund-Brücke bei dem Zusam- 
menfluß der Warten und Talrners 
Flüsse schlug ein tleineg Boot um, 
in dem fünf junge Männer den Tal- 
mets Fluß treuzen wollten. Bier 
wurden nach mehreren verzweifelten 
Anftrengnngen gerettet, einer ertrant. 
Der zweite Unfall ereignete sieh in der 

kMonnt hope Bat. Bier Personen 
»ertranten, weil ein Motorboot, das 
Izu schwer beladen war, fanl, und die 
Hvier Ertruntenen waren die Ersten, 
die ins Wasser gestoßen wurden. 

I Vor dein Unster- » 1 Rippen Inn feine sesleitertwckthel 
Mars Les-eve. 

London, 29. Aug. Dr, wleh h. 
Crit-den und feine Begleiter n auf der 

lacht von London wurden heute 
et zum Votveehör nach dem Bow 

Str. Polizeigericht gebracht und dort 
formell der Ermordung der Gattin 
Dr. Trippeni an tlagt Diese Form 
der Jutlase lö t rnuf fchli , das 
die n der en Wohnung etwas 
vergessend-ne Leiche all die temper- tnordeten Gattin Mist-ist worden 
tft nnd da die Behörden Beweisttias 
tetial in ein-sent haben, aus dein 
hervor ht, baß Fräulein Lenkt-e Erip- 
pen der Ermordnne seiner Gattin 

is Beiden wurde etn 
G s -« 
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sappe- Enttasstei des Luft- 
sehisiees »Bo« Wies. 

i semin- FIEIMM 
tm 

, New York. M. Aug. Bei einem 
Inan in feinem Aeeoplan von 

Syeepsbead Bat noch Fetthaneitxon 
zu fahren, XVI-its der Luftschiffee 
»Bist-« Mate- yeute beinahe getödtet 
worden. Die Fiugmaschine winde. als 
sie in einer Höhe von 2009 Fuß iibet 
der unteren Bat hinschnsektr. von 
einem starken Windstoß ekan;L, eine 
Zeit lang hin und her geschleudert und 
so beschädigt. baß sie in&#39;s Wasser fiel·j 
.Bud« Mars konnte sich nicht rechtzei-; 
tig frei machen: et wäre sicher erkun-ti 
ten, wenn nicht der Schlevpdgmpfer 
»sama« in der Nähe gewesen Iväte,l 
dessen Mannschaft ihn aus den Trüm- 
mern seines Aeroplang befreite und in- 
Sicherheit brachte. Mars hat zwar 
schmetzhafte Verletzungen davon ge- 
tragen. Sein Aeeoplan ist jedoch voll- 
ständig unbrauchbar gemacht worden. 

quyetine’s Gast. i 
i 

Theadore Rooieveit mit lantems 
i 
i 
I 

Jubel empfangen. 
Eine originelle Pakt-be. 

Ebenen-Je Wyo» 27. Aug. Heute- 
Vormattna traf Oberst Theodore 
Rooievelt hier ein und wurde arn 

Bahnizoi von einer nach vielen Hirn-- 
betten zählenden Menschenmenge be-« 
gtiißt Unter den Neugierigen be-; 
fanden sich viele Jndianer Haupt- 
linge die Herrn Rooseveit in Wash- 
ington besucht hatten, als dieser noch 
Präsident war An der Spitze desi 
Empfangg s- Comite standen Gouver- 
neur B. B. Brauts, Senator F. E. 
Warren und General F. A. Smitb, 
der Beiebleliaber des Departements 
von Missouri Unter Begleitung ei:. 
ner Schwadron Bunde-Z Radallerie 
ging·s von dem Baiinboi nach den- 
prächtig aeickinuct en inknnen des 

Jnduitrial Ciub wo Herr Nooievelt 
einen informellen Ernviang abhielt. 
Eine angenehme Ueberraschung berei 
iete Herrn RJpCeveit die ihm zu 
Ehren veranimliete Vorabe, an der 
Unter Anderen 1,50i) ,,(--m·ip0·i·n« 
und »s-«wgii-l.-« ins-b TM anianer 
in ihren National tioitiirnen theil- 
nahmen. 

. Ctiseitee siege-n 
Mantel-rather i- Nes set kehren zur 

Arbeit zisr ek. 
New York, 27. August. Gestein 

Abend wurbf biet bekannt gegeben. 
baß der Streit der Mantel-krachen 
an beni sich etwa 70000 Männer« 

Fee-tagen und Mädchen bei iligt ba F 
beigelegt ist und daß de Streiter 

ain Montag zur Arbeit zurückkehren. werden. Alexander Block Vorstyer 
des Comites der Streiten das im 
Interesse der Beilegung der Tenno-! 
verie tbötig war, sagte heute, daß die 

Beilagunä dieses Streits der glän- 
zenbsie reg sei den Unionarbeiter 
je errungen. Den Streitern wurde 
wie Block erklärte, iiirzere Arbeitszeit s 

und die gewiinichte Lob-erhöhung be- i 
willigt. 

Ostnstigec Ergedntß. 
« 

Resultate der Bote Iedition des criti- 
scheu Lustschifss lnternelsmeas. 

Berlin, 27. Aug. JJtii allgemeiner 
Besriediguna find die außerordentlich 
günstigen Resultate aufgenommen 
worden, welche die in die Heimatb 
zurückgeiebrte Vorervedition deg- « 

deutschen nrttischen Lastschiff Unter-s- 
nehmen-L unter Führung des Prinzen 
Heinrich und deg (itrt1sen.»-«,evpelin, 
erzielt hat. Tie Theilnelnner berichten, 

« 

das-, das Wetter siir die Lustschiss 
sabrten sebr geeignet gewesen sei nnd· 
das Veroniern aus dem Polareig sich 
äußerst leicht angelassen habe, Die 
Aussiibrbarteit des- Unternehinens sei 
erwiesen. Die nächste Ausgabe sei die 
Ausbildung siir lange Seesahrten, die 
maschinelle Sicherheit und Schulungi 
des Personals Von Hamburg aus 
bat Prinz Heinrich ein eigenhändigeg « 

Schreiben an den ;,Norddeutschen 
Llotsd« gerichtet « 

prof. Imm- gest-them 
War einer der bedeutendsten Philespi 

phes des Lande-. 2 
Chocorua. N. h» 27· Aug. Nach« 

längerer Krantheit starb gestern hierj 
in seiner an dein Gestade des Chorus ; 
rua Sees gelegenen Sommeevillas 
Pros. William Inmi, Detan derl 
philosophische-r Fakultät der harvard 
Universität und zngletch einer der be- 
deutendsten Philosophen des Landes 
an einem her-leiden das ihn bereits 
seit Arg-free Zeit ans Bett gefesselt 

te. Verstorbene war am 11. 
atmet W in New ort geboren, 

erhielt eine sehe orgsiilt e Erziehung, 
e später edtgiiy machte dann 

Abt-v te zu seinem Wim- 
titmn an zeuede bald veran zum 
Wer in Herkom- ernannt. Prof. kä- ist der Verse-Her nat-basier- 

» 
.------s-- 

, est-es Stockholm Schwebet-, wird 
W, das sann- nn de 

m s « dis Essai-te 
I 

,. T 
i- I 

I- Das-un 
Insmkt teil Progression nnd 

Reaction-seen helfe-. 
Jiie Lage nnd Stemp. 

Washington 30. Ang. MEPHI- 
dent Roosevelt, der feiner Partei bei 
den Wahlen helfen will, indem er 

das Banner ZZer «Progress!ven· 
schwingt nnd den Regulären steanitn 
auf den Pelz riictt, wird durch die 
nach so verschiedenen Seiten hin ge- 
gebenen Versprechungen in köstliche 
Situationen hineingedrängt werden. 
Abgesehen von der Zusage. das; et 

für seinen lieben Freund Senatöt 
Lodge in Massachitsett5, einen Exz- 
Reaktioniir, eine Lanze brechen wollte, 
hat er nnn auch·versprochen. nach 
Virginien zu kommen, um sitt den 
einzigen vieiginischen Repulzlikaner 
im Distrikt, eine Rede zn halten. 
Dies soll am 7. Oktober vonstatten 
gehen. Sleinnist einer von denen, 
die mit Styx-Gier Ennnon durch Dick 
und Dünn gegangen sind, und von 

Progressivitiit sich bei ilzm auch nicht 
ein Hauch zu spüren. Aber dasSchönste 
dabei ist« daß Onkel Joe Cannon 
ebensnlls in dem Distrilt für Sleenp 
stnnipen wied. Es ist dies einer der 
wenigen Distrilte, in welchen Onkel 
Joe sprechen dars. weil die repnblika- 
nische Compogne-Leiter sowieso nicht 
daraus rechnen, das; Sleinp wieder- 
gewählt wird. 

—-.-.- «.«-«-..«.-——.. 

Ali nach Osawatomic 
Schnkfe Philippan des Exer- 

sidenten in Dem-en Col. 

Keitisiet chetthindesgericht. 
Dem-en Col» IM. Aug. Der Spe- 

zialzng, den Herr Rossevelt von hier 
nach Lsawatornie, Fias» benutzt. fuhr 
heute Morgen nrn 7:45 von hier ab. 

Eherr Roosevelt wird aus seiner Reise 
snach Osntvotoinie in Pneblo, Sal» 
anhalten. Außer senken Begleiter-n, 
die mit ihm die Reise von Utica an- 

traten, befanden sich heute aus dem 
Zuge des ExiPrässdenten noch James 
R. Garsield« der sriidere Setreiär des 
Innern, und der entlassene Regie- 
rungs Obersörster Gissord Pinchot. 
Gestern Abend hielt Herr Rosseveli 
hier in einer von Tausenden besuchten 
Massenversarnmlnng eine geharnischie 
Rede, in der er das Ober-Bundesge- 
richt mehrerer Entscheidungen wegen 

jiritisirte, gegen Zeitungen, welche ab- 
1sichtlich falsche Berichte veröffentlichen, 
weiterte und endlich im allgemeinen 

; zum Kampf gegen alle diejenigen aus- 
sorderie, welche nicht ans das Wohl 
des Volks, sondern aus die Förderung ihrer eigenen persönlichen nieressen 

Ibcdccht sind. 

z Ante-mobile eingeführt 
sWsllen Mantis-irre stir Feld- 
« 

transportdienst abschassek 
Jn der Onndesnrswr. 

. 

i 

; Washington, SO. Aug. Eine zeit- 
sgeheiligte Institution ist dem Unter- 
gange geweiht: das Armee-Maultbiee 
solt abgeschasst werden, und Ante-mo- 

ibile sollen an seiner Stelle ben Feld- 
transportdienst übernehmen. Ossi-— 
ziere. welche bei den jüngsten Mand- 

zvern der Regutören und Staats- 
jMilizen als Beobachter sungirt haben, 

Ebegiinstigen sebr emphatisch die Neue- 
:rung, namentlich wegen der beträcht- 
Zlichen Zeitersparnisz. Obersttentnant 
iLitt vorn Quartiermeisteramt ern- 

&#39;psiehlt, daß eine besondere Commis- 
,sion eingesetzt werben möge, um diese 
Frage in alten Einzelheiten zu erör- 

:tern. Generalinajor Lennard Wand, 
der neue Generatstabsches. ist eben- 

lsallts ein Besiirworter des Automoi 
"bils· Nebenbei bosst man, wie ein 
höherer Ossizier mit Angenzwintern 

ibernerkte, daß eine derartige Neue- 

jrung das »Man-le« ber Armee 
zwesentlich verbressern würde, weil 
sdann in Zutunst der Anlaß zu über- 
mäßiger Prosanitöt, welche eben beim 
Maultbier - Transvort System un- 

erläßlich erscheint, weil ein richtiges 
.Mauttbier nie ohne Begleitrnusit in 
zForm von exotischen Kraftauödkücken 
Hin Bewegung gehalten werden kann, 
isoetsallen würde. 

« 

Cis-et ersah-Jene 
IIIW I Its M Etat Umäætseenbchw 

St. Paul, Minn» so. Aug. s. 
P. Waise« ein entlassener An stellter 
der Grea Northern Eisenba nqesells 
chast, betrat heute hier das Bureau 

s etssen Spezialagenten der Eisen- 
bahn Al. G. Ray und seuerte stlns 
Wsse aus ihn ab, die ihr Ziel ver- 
seh ten. Ray ergetss seinen Revolber 
und ersM Weish. Dt ee war G 
Jahre act und war entla en worden« 
weis ee aus einen Mann in Quinth 
qeschosen harte. 

—- een tras asina oe cho- 
inat Fest-sey tn Ue Pointteish tun 
am Iz» September sein Inst alt sei- 


